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9 Ausgangszustand des Anlagengrundstücks, 
Betriebseinstellung 

9.1 Ausgangszustandsbericht (AZB)  

Der Ausgangszustandsbericht, nachfolgend mit AZB abgekürzt, soll den Zustand des Bodens und 

des Grundwassers auf dem Vorhabenstandort zum Zeitpunkt der Planung darstellen. Er dient 

letztlich als Beweissicherung und Vergleichsmaßstab für die Rückführungspflicht bei einer Anla-

genstilllegung nach § 5 Abs. 4 BImSchG1.  

Nach § 10 Abs. 1a BImSchG muss für IED-Anlagen2, wie das BEZ, ein AZB vorgelegt werden, 

wenn gefährliche Stoffe in relevanten Mengen verwendet, erzeugt oder freigesetzt werden und 

wenn eine Verschmutzung des Bodens oder des Grundwassers auf dem Anlagengrundstück mög-

lich ist. 

Zur Prüfung der Erstellerfordernis eines AZB wurde die BFM Umwelt GmbH aus München beauf-

tragt. Im Gutachten wurden anhand einer Auflistung der vorgehaltenen Betriebs- und Hilfsstoffe, 

die nach der CLP-Verordnung3 als Gefahrstoffe eingestuft werden müssen, geprüft, ob sich aus 

deren Stoff- und Mengenrelevant eine Pflicht zu Erstellung eines AZB ableiten lässt.  

Im Ergebnis war dies notwendig, sodass die BFM ein entsprechendes Untersuchungskonzept er-

stellt hat. Dabei sind die folgenden Stoffe und Gemische vertieft zu betrachten und zu untersu-

chen. 

1. Schwefelsäure 

2. Ammoniumsulfatlösung (ASL)  

3. Harnstoff(-lösung) 

4. Heizöl (EL) 

  

 
1  BImSchG - Bundes-Immissionsschutzgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 

(BGBl. I S. 1274; 2021 I S. 123), das zuletzt durch Artikel 11 Absatz 3 des Gesetzes vom 26. Juli 2023 
(BGBl. 2023 I Nr. 202) geändert worden ist. 

2  Anlagen gem. Artikel 10 der Richtlinie 2010/75/EU vom 24. November 2010 über Industrieemissionen 
(integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung)  

3  Verordnung Nr. 1272/2008 vom 16. Dezember 2008 über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpa-
ckung von Stoffen und Gemischen 
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Im Untersuchungskonzept der BFM Umwelt werden die folgenden Maßnahmen vorgeschlagen, 

die im weiteren Verfahrensverlauf mit der zuständigen Behörde abzustimmen sind und letztlich in 

einem AZB enden. 

1. Untersuchungen vor Errichtung der Anlage   

a. Übernahme der Untersuchungsergebnisse aus der orientierenden Altlastenunter-

suchung (KDGeo – vgl. Kapitel 2)   

b. Zusätzliche Bodenuntersuchungen über Kleinrammbohrungen im Umfeld der Um-

gangsbereich mit den oben aufgeführten Stoffen und Gemischen und Untersu-

chung auf die stoffspezifischen Parameter  

2. Laufendes Monitoring (während Anlagenbetrieb)  

a. Fortführung des bestehendes Grundwassermonitorings mit einem erweiterten Un-

tersuchungsumfang auf die Parameter Nitrat, Nitrit und Stickstoff gesamt  

b. Errichtung von zwei neuen Grundwassermessstellen im Abstrom  

c. Bodenuntersuchungen werden für nicht notwendig erachtet 

3. Nach Beendigung des Anlagenbetriebs 

a. Erneute Bodenuntersuchungen (Kleinrammbohrungen) im Umfeld der ehemaligen 

Umgangsbereiche mit den zuvor untersuchten Stoffen und Gemischen und Unter-

suchung auf die stoffspezifischen Parameter  

Das Untersuchungskonzept ist den Antragsunterlagen in Kapitel 9.3.1 beigefügt.  

Der Antragsteller erklärt sein Einverständnis zu einer Erteilung der Genehmigung auch unter Vor-

behalt nachträglicher Auflagen gemäß § 12 Abs. 2a BImSchG, die sich aus dem AZB ergeben. 

Die offizielle Erklärung ist in Kapitel 1 „Allgemeine Angaben“ enthalten.  
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9.2 Vorgesehene Maßnahmen bei Betriebseinstellung 

Bei einer beabsichtigten Einstellung des Betriebs der Anlage erfolgt eine Anzeige nach § 15 

Abs. 3 BImSchG unter Angabe des Zeitpunkts der Betriebseinstellung an das Landratsamt Erding 

als zuständiger Behörde. Vor einem geplanten Abbruch von Gebäuden wird dieser gem. der Bay-

erischen Bauordnung zusätzlich bei der Unteren Baubehörde beantragt.  

Die Betreiberpflichten nach § 5 Abs. 3 und 4 BImSchG werden auch bei der Stilllegung beachtet.  

So wird dafür gesorgt, dass von der Anlage und dem Anlagengrundstück keine schädlichen Um-

welteinwirkungen und sonstige Gefahren ausgehen. Zudem wird dafür Sorge getragen, dass auch 

für die Allgemeinheit und die Nachbarschaft keine erheblichen Nachteile und/oder erhebliche Be-

lästigungen entstehen. 

Im Falle einer Betriebsstilllegung werden gelagerte Einsatzstoffe, Produkte und Abfälle ordnungs-

gemäß und schadlos verwertet und/oder ohne Beeinträchtigung des Allgemeinwohls beseitigt. 

Anlagentechnische Einrichtungen und Gebäude werden fachgerecht rückgebaut, sodass nach der 

Betriebseinstellung ein ordnungsgemäßer Zustand des Betriebsgeländes gewährleistet ist.  

In diesem Rahmen erfolgt eine erneute Beprobung und Untersuchung des Bodens gem. den Vor-

gaben des AZB (vgl. Kapitel 9.1). Wird in diesem Rahmen festgestellt, dass durch den Betrieb der 

Anlage erhebliche Boden- oder Grundwasserverschmutzungen durch die gelisteten relevanten 

gefährlichen Stoffe im Vergleich zu dem im Bericht über den Ausgangszustand angegebenen Zu-

stand verursacht wurden, so verpflichtet sich der Betreiber, soweit dies verhältnismäßig ist, Maß-

nahmen zur Beseitigung dieser Verschmutzung zu ergreifen, um das Anlagengrundstück in jenen 

Ausgangszustand zurückzuführen.  
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9.3 Anlage 

 Anlage 1: 
Untersuchungskonzept AZB 
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1 Veranlassung

=_[ Pkhp[h Ncm[bj @cXA %?W) Pkhp[h& fbWdj Wd _^h[c LjWdZehj _c eX[hXWo[h_iY^[d

>_jj_d] %EWdZah[_i >hZ_d]& [_d ;_e>d[h]_[S[djhkc %;>S& _c duhZb_Y^[d ;[h[_Y^ Z[i @[(

iWcj][btdZ[i pk [hh_Y^j[d)

=[h G[kXWk Z[i ;>S m_hZ _d [_d[c _cc_ii_ediiY^kjph[Y^jb_Y^[d @[d[^c_]kd]il[h(

\W^h[d dWY^ w / _) O) c) w ,+ ;BcLY^@ *,* %G[k][d[^c_]kd]il[h\W^h[d c_j r\\[djb_Y^(

a[_jiX[j[_b_]kd]& X[WdjhW]j) =_[ @[d[^c_]kd] _ij ZWc_j kdWX^td]_] led Z[d X[ij[(

^[dZ[d :dbW][d) =_[ @[d[^c_]kd]iX[^uhZ[ _ij ZWi EWdZhWjiWcj >hZ_d])

:k\]hkdZ Z[h SkehZdkd] pk Z[d @[d[^c_]kd]il[h\W^h[d ][c) :d^Wd] , Z[h /) ;Bc(

LY^O *-* ^WdZ[bj [i i_Y^ kc [_d[ :dbW][ dWY^ :hj_a[b ,+ _d O[hX_dZkd] c_j :d^Wd] B

Z[h K_Y^jb_d_[ -+,+*20*>N Z[i >kheft_iY^[d IWhbWc[dji kdZ Z[i KWj[i lec -/) Ge(

l[cX[h -+,+ vX[h BdZkijh_[[c_ii_ed[d %_dj[]h_[hj[ O[hc[_Zkd] kdZ O[hc_dZ[hkd] Z[h

Ncm[bjl[hiY^ckjpkd]& %G[k\Wiikd]& %:;b) E ../ lec ,2),-)-+,+' L) ,2& *.*) @[ctx

w ,+ :Xi) ,W ;BcLY^@ *,* ^Wj Z[h :djhW]ij[bb[h c_j Z[d Ndj[hbW][d dWY^ :XiWjp w ,+

:Xi) , ;BcLY^@ *,* [_d[d ;[h_Y^j vX[h Z[d :ki]Wd]ipkijWdZ lehpkb[][d' m[dd kdZ

iem[_j [_d[ O[hiY^ckjpkd] Z[i ;eZ[di eZ[h Z[i @hkdZmWii[hi Wk\ Z[c :dbW][d(

]hkdZijvYa ZkhY^ Z_[ h[b[lWdj[d ][\t^hb_Y^[d Lje\\[ cu]b_Y^ _ij %:ki]Wd]ipkijWdZi(

X[h_Y^j %:S;&&)

=_[ ?_hcW Pkhp[h X[Wk\jhW]j[ Z_[ ;?F Ncm[bj @cXA ;[hWjkd](?ehiY^kd](FWdW][(

c[dj %;?F& _c Sk][ Z[h >hij[bbkd] Z[h :djhW]ikdj[hbW][d c_j \eb][dZ[d E[_ijkd][d5

1. Ihv\kd] Z[h Gejm[dZ_]a[_j :S;(>hij[bbkd]

a. >h\Wiikd] Z[h @[\W^hije\\[ ][c) <EI(O[hehZdkd]

b. Ihv\kd] Z[h ije\\b_Y^[d K[b[lWdp

c. Ihv\kd] Z[h F[d][dh[b[lWdp

d. @kjWY^j[hb_Y^[ Lj[bbkd]dW^c[' iem[_j Z_[ >hij[bbkd] [_d[i :S; d_Y^j

dejm[dZ_] _ij

2. @]\)5 >hij[bbkd] [_d[i Ndj[hikY^kd]iaedp[fji pkc :S;

3. @]\) :Xij_cckd] Z[i Ndj[hikY^kd]iaedp[fji pkc :S; c_j Z[h pkijtdZ_][d

?WY^X[^uhZ[
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2 Geplante Anlage

=_[ Pkhp[h Ncm[bj @cXA X[jh[_Xj Wd _^h[c LjWdZehj _c eX[hXWo[h_iY^[d >_jj_d]

%EWdZah[_i >hZ_d]& i[_j l_[b[d CW^h[d [_d [jWXb_[hj[i h[]_edWb[i :X\Wbb( kdZ P[hjije\\(

p[djhkc) ;[h[_ji :d\Wd] Z[h 4+[h CW^h[ mkhZ[ ^_[h [_d[ Decfeij_[hkd]iWdbW][ \vh

@hvd]kj [hh_Y^j[j | kdZ _d Z[d ?eb][`W^h[d pkdtY^ij kc [_d[ ;_eWX\Wbbaecfeij_[hkd]i(

WdbW][ kdZ ZWdd _c CW^h ,441 kc [_d[ O[h]thkd]iWdbW][ \vh ;_eWX\Wbb %I\hef\[dijhec(

l[h\W^h[d& [hm[_j[hj) =_[ ;_eWX\WbbX[^WdZbkd]iWdbW][d [djifh[Y^[d d_Y^j c[^h Z[c

LjWdZ Z[h M[Y^d_a' ieZWii Z[h LjWdZehj >_jj_d]' m_[ dWY^\eb][dZ ZWh][ij[bbj' m[_j[h[dj(

m_Ya[bj m[hZ[d iebb)

>i _ij ][fbWdj' Wc LjWdZehj [_d ;_e>d[h]_[S[djhkc %;>S& _c duhZb_Y^[d ;[h[_Y^ Z[i

@[iWcj][btdZ[i pk [hh_Y^j[d) =_[i[i X[ij[^j Wki \eb][dZ[d :dbW][d5

Bioabfallvergärungsanlage – nachfolgend mit VGA abgekürzt

� >_diWjpije\\[5 ][[_]d[j[ ;_eWX\tbb[ ][c) ;_e:X\O %_c P[i[djb_Y^[d ][jh[ddj

][iWcc[bj[i ;_e]kj Wki Z[h ^tkib_Y^[d LWccbkd]&

� @[fbWdj[i O[h\W^h[d5 O[h]thkd] _c I\hef\[dijhecl[h\W^h[d %b_[][dZ[h ?[h(

c[dj[h&' ZWdWY^ :Xfh[iikd] Z[i @thh[ij[ | Z_[ \bvii_][ I^Wi[ m_hZ vX[hm_[(

][dZ ][jheYad[j' Z_[ \[ij[ I^Wi[ Z[h Decfeij_[hkd] pk][\v^hj)

� >hp[k]j[ IheZkaj[5 ;_e]Wi' Decfeij' ][jheYad[j[i @thfheZkaj

Biogasaufbereitungsanlage – nachfolgend mit BGAA abgekürzt

� >_diWjpije\\[5 ;_e]Wi Wki Z[h O@:

� @[fbWdj[i O[h\W^h[d5 :k\X[h[_jkd] led ;_e]Wi pk ;_ec[j^Wd _d >hZ]WigkWb_jtj

c_j [_d[c F[cXhWdl[h\W^h[d

� >hp[k]j[ IheZkaj[5 ;_ec[j^Wd pkh >_dif[_ikd] _d ZWi >hZ]Wid[jp

Heizkraftwerk – nachfolgend mit HKW abgekürzt

� >_diWjpije\\[5 :bj^ebp %: B ( : BBB& led Z[h X[dWY^XWhj[d :bj^ebpX[^WdZbkd]iWd(

bW][ Wk\ Z[c ?_hc[d][btdZ[h Z[h ?_hcW Pkhp[h iem_[ L_[Xh[ij[ Wki Z[h Dec(

feijWk\X[h[_jkd] O@:

� @[fbWdj[i O[h\W^h[d5 Keij\[k[hkd] c_j [_d[h ?[k[hkd]imthc[b[_ijkd] led

-+ FP kdZ [_d[h =khY^iWjpaWfWp_jtj led 3 j*^6 >djdW^c[aedZ[diWj_edijkh(

X_d[ %YW) ,- FPj^ kdZ . FP[b&
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� >hp[k]j[ IheZkaj[5 Ljhec kdZ Pthc[) =_[i[ m[hZ[d _c P[i[djb_Y^[d pkh >_(

][dl[hieh]kd] Z[i ;>S [_d][i[jpj' sX[hiY^kiic[d][d Ljhec m[hZ[d _d ZWi

Ljhecd[jp [_d][if[_ij)

=_[ X[ij[^[dZ[ ;_eWX\WbbX[^WdZbkd]iWdbW][ %O[h]thkd] kdZ GWY^hejj[& iebb X_i pkh

[h\eb]h[_Y^[d BdX[jh_[XdW^c[ Z[h d[k[d O[h]thkd]iWdbW][ %YW) . X_i 1 FedWj[& m[_(

j[hX[jh_[X[d kdZ ZWdWY^ ij_bb][b[]j kdZ hvYa][XWkj m[hZ[d) F_j Z[h pkijtdZ_][d @[(

d[^c_]kd]iX[^uhZ[ mkhZ[ WX][ij_ccj' ZWii X[_ Z[h ]kjWY^j[hb_Y^[d ;[m[hjkd] Z[h

G[kWdbW][ Z_[ X[ij[^[dZ[ ;_eWX\WbbX[^WdZbkd]iWdbW][ d_Y^j pk X[hvYai_Y^j_][d _ij)

=_[ ][d[^c_]j[ @hvd]kjaecfeij_[hkd]iWdbW][ Xb[_Xj X[ij[^[d)
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3 Standort der geplanten Anlage

3.1 Lage des Standorts

=Wi ;[jh_[Xi][btdZ[ Z[h Pkhp[h Ncm[bj @cXA X[\_dZ[j i_Y^ Wd Z[h LjhWx[ :c Dec(

feijm[ha , _c eX[hXWo[h_iY^[d >_jj_d]' _c EWdZah[_i >hZ_d] %@[cWhakd] >_jj_d]' ?bkh(

dkcc[hd5 -23/ | -234' -234*,' -24. kdZ -24.*, iem_[ -24/ X_i -242&)

Bc GehZ[d Z[i ;[jh_[Xi][btdZ[i %@[cWhakd] >_jj_d]' ?bkhdkcc[hd -24/ X_i -242&

fbWdj Z_[ Pkhp[h Ncm[bj @cXA Z[d G[kXWk [_d[i ;_e[d[h]_[p[djhkci) :ajk[bb m_hZ

ZWi ][fbWdj[ ;Wk\[bZ Wbi EW][h\btY^[ ][dkjpj) =Wi ivZb_Y^ WdiY^b_[x[dZ[ ;[jh_[Xi][(

btdZ[ _ij Wif^Wbj_[hj) =Wi ;[jh_[Xi][btdZ[ \tbbj b[_Y^j led LvZ[d c_j /.1 c v) GAG Wk\

/.0 c v) GAG dWY^ GehZ[d WX) =_[ EW][ Z[i :dbW][d]hkdZijvYai _ij Wki :dbW][ -

%iY^mWhp[ ][ijh_Y^[bj[ E_d_[& [hi_Y^jb_Y^)

3.2 Geologie und Hydrogeologie

HX[h\btY^[ddW^ mkhZ[d Wc LjWdZehj _c KW^c[d Z[i @kjWY^j[di led D=@>H *,/* X_i

_d M_[\[d led +'/ c X_i ,'/ c kdj[h @HD vX[hWbb lehm_[][dZ a_[i_][ :k\\vbbkd][d Wd(

][jhe\\[d) =Whkdj[h mkhZ[d c[_ij K[ij[ led dWjvhb_Y^[d vX[hm_[][dZ iY^bk\\_](jed_][d

=[YaiiY^_Y^j[d _d M_[\[d led c[_ij +'2 c X_i ,'2 c kdj[h @HD' l[h[_dp[bj WkY^ X_i

.'. c kdj[h @HD' \[ij][ij[bbj)

EWkj Z[h Z_]_jWb[d ][ebe]_iY^[d DWhj[ led ;Wo[hd _c FWxijWX ,5-0)+++ %Z@D-0' *,0*&

X[\_dZ[j i_Y^ Z[h LjWdZehj _c ;[h[_Y^ gkWhjth[h \bkl_e(]bWp_Wb[h D_[iWXbW][hkd][d) =_[

kdj[h Z[d =[YaiY^_Y^j[d Wdij[^[dZ[d L[Z_c[dj[ i_dZ fb[_ijeptd[ ^eY^mvhcp[_jb_Y^[

LY^c[bpmWii[hiY^ejj[h Z[h G_[Z[hj[hhWii[ %>_d^[_j P^' @&) =WX[_ ^WdZ[bj [i i_Y^ kc

iWdZ_][' j[_bi ij[_d_][ kdZ iY^mWY^ iY^bk\\_][ D_[i[ c_j l[h[_dp[bj ][h_d]ctY^j_][d

LWdZbW][d)

GWY^ Z[h Z_]_jWb[d _d][d_[kh][ebe]_iY^[d DWhj[ led ;Wo[hd _c FWxijWX ,5-0)+++

%ZB@D-0' *,1*& _ij Z[h ;Wk]hkdZjof �d_Y^jX_dZ_][ EeYa[h][ij[_d[' c_jj[bZ_Y^j X_i Z_Y^j

][bW][hj} %E'dZ&' ie ZWii led c_jjb[h[d X_i ^e^[d MhW]\t^_]a[_j[d kdZ beaWb led [_d[h

ctx_][d ?heij[cf\_dZb_Y^a[_j Wkipk][^[d _ij)
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Ndj[hbW][hj m[hZ[d Z_[ gkWhjth[d LY^ejj[h led j[hj_th[d LY^_Y^j[d Z[h HX[h[d Lvx(

mWii[hcebWii[ %HLF&) GWY^ Z[d :d]WX[d _c @kjWY^j[d led D=@>H *,/* mkhZ[d Z_[

j[hj_th[d LY^_Y^j[d _c ;Wk\[bZ _d [_d[h M_[\[ led [jmW ,+'0 c kdj[h @[btdZ[eX[haWdj[

Wd][jhe\\[d) Bc eX[h[d ;[h[_Y^ Z[i M[hj_thi ^WdZ[bj [i i_Y^ vX[hm_[][dZ kc iY^mWY^

iY^bk\\_][' ijWha iWdZ_][ D_[i[)

:X ,4', c X_i pkh cWn_cWb [hakdZ[j[d >dZj_[\[ led -+ c mkhZ[d \[_daehdh[_Y^[ M[h(

j_thXuZ[d Wd][jhe\\[d %ijWha a_[i_][' ijWha iWdZ_][ LY^bk\\[&) =_[i[ ^[cc[dZ[ LY^_Y^j

X_bZ[j ZWc_j Z_[ ;Wi_i Z[i [hij[d @hkdZmWii[hb[_j[hi)

=_[ gkWhjth[d kdZ j[hj_th[d D_[i[ X_bZ[d Z[d eX[hij[d @hkdZmWii[hb[_j[h) =[h ?bkhWX(

ijWdZ X[jht]j YW) , c kdZ _ij ZWc_j Wbi ][h_d] [_dpkijk\[d) Skc M[_b b_[][d ZWc_j kd(

j[h^WbX Z[h =[YaiY^_Y^j[d ][ifWddj[ O[h^tbjd_ii[ leh) =[h bWd]`t^h_][ c_jjb[h[ @hkdZ(

mWii[hijWdZ %K[\[h[dpp[_jhWkc -++2 X_i -+-.& Wd Z[h @hkdZmWii[hc[iiij[bb[ 1-+4J

%I[][b .' :dbW][ .& b_[]j X[_ /..'40 c v) GAG) =_[ ^uY^ij[d @hkdZmWii[hijtdZ[ i_dZ

[jmW +'1 c X_i +'3 c ZWhvX[h Wdpkd[^c[d' ZWi FWn_ckc _c ;[eXWY^jkd]ip[_jhWkc

bW] X[_ /./'2- c v) GAG *,/*)

=_[ @hkdZmWii[h\b_[xh_Y^jkd] _ij dWY^ Z[h Z_]_jWb[d ^oZhe][ebe]_iY^[d DWhj[ _c FWx(

ijWX ,5,++)+++ %ZAD,++' *,3*& ]hexhtkc_] dWY^ GehZeij[d ][h_Y^j[j c_j [_d[c @[\tbb[

led YW) -'0 � %*,/*' :dbW][ .&' Z_[ @hkdZmWii[hctY^j_]a[_j X[jht]j kd][\t^h ,3 c)

3.3 Frühere Nutzung

L[_j :d\Wd] Z[h ,44+[h CW^h[ mkhZ[ Wk\ Z[c ;[jh_[Xi][btdZ[ X[h[_ji [_d[ Decfei(

j_[hWdbW][ \vh @hvd]kj [hh_Y^j[j' m[bY^[ _d Z[d ?eb][`W^h[d kc [_d[ ;_eWX\Wbbaecfei(

j_[hWdbW][ [hm[_j[hj mkhZ[) Bc CW^h ,441 mkhZ[ pkitjpb_Y^[ [_d[ O[h]thkd]iWdbW][ \vh

;_eWX\Wbb %I\hef\[dijhecl[h\W^h[d& [hh_Y^j[j) =[h Oeh^WX[dijWdZehj ;>S m_hZ Z[hp[_j

Wbi <edjW_d[hij[bb\btY^[ kdZ Wbi IWhafbWjp ][dkjpj)
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3.4 Vorbelastungen des Standorts

3.4.1 Boden

Bc Sk][ Z[h ;Wk]hkdZkdj[hikY^kd][d \vh Z_[ >hh_Y^jkd] Z[i d[k[d ;_e[d[h]_[p[dj(

hkci mkhZ[ _c ;[h[_Y^ Z[i ;Wk\[bZi ZkhY^ Z_[ D=@>H Bd][d_[kh][i[bbiY^W\j \vh @[(

ej[Y^d_a cXA %D=@>H& [_d[ eh_[dj_[h[dZ[ :bjbWij[dkdj[hikY^kd] ZkhY^][\v^hj *,/*)

=Wpk mkhZ[d lec -3)+1) | +.)+3)-+-. ,+ KWcca[hdXe^hkd][d kdZ ,+ Db[_dhWcc(

Xe^hkd][d d_[Z[h][XhWY^j *,/*) :ki Z[d KWcca[hdXe^hkd][d kdZ Z[d Db[_dhWcc(

Xe^hkd][d mkhZ[d _di][iWcj ,. ;eZ[dfheX[d Wki Z[d :k\\vbbkd][d iem_[ pm[_ Ihe(

X[d Wki Z[d =[YaiY^_Y^j[d [djdecc[d kdZ Wk\ Z_[ O[hZWY^jifWhWc[j[h FDP' I:D

iem_[ LY^m[hc[jWbb[ %LF 35 :hi[d' ;b[_' <WZc_kc' <^hec' Dkf\[h' G_Ya[b' Jk[Yai_b(

X[h kdZ S_da& _c ?[ijije\\ kdj[hikY^j) C[m[_bi [_d[ IheX[ Wki Z[h :k\\vbbkd] kdZ Z[d

=[YaiY^_Y^j[d mkhZ[ _c -5,(>bkWj Wk\ Z_[ I:D kdZ FDP kdj[hikY^j) =[i P[_j[h[d

mkhZ[d Zh[_ :if^WbjfheX[d Wk\ I:D WdWboi_[hj)

?vh [_d[ Z[jW_bb_[hj[ SkiWcc[d\Wiikd] i[_ ^_[h Wk\ *,/* l[hm_[i[d)

Bd Z[d :if^WbjfheX[d mkhZ[d I:D(@[^Wbj[ led ,'43 | 1'/3 c]*a] \[ij][ij[bbj)

Bd i_[X[d led ,- kdj[hikY^j[d ;eZ[dfheX[d Z[h :k\\vbbkd] mkhZ[d ;[bWijkd][d c_j

FDP %cWn) //+ c]*a]& kdZ I:D %cWn) 3'/0 c]*a]& \[ij][ij[bbj) Bc >bkWj mkhZ[ Z[h

Ihv\m[hj \vh I:D c_j .'0 {]*b [_dcWb_] vX[hiY^h_jj[d)

L[_j[di Z[h D=@>H mkhZ[ [cf\e^b[d' ZWi FWj[h_Wb Z[h :k\\vbbkd] _c KW^c[d Z[h

;WkcWxdW^c[ lehieh]b_Y^ pk [dj\[hd[d *,/*)

3.4.2 Grundwasser

:k\bW][ \vh Z_[ @[d[^c_]kd] Z[h Decfeij_[hWdbW][ mWh [_d[ aedj_dk_[hb_Y^[ sX[hmW(

Y^kd] Z[i Wdij[^[dZ[d @hkdZmWii[hi) Sk Z_[i[c Sm[Ya mkhZ[d Wk\ Z[c ;[jh_[Xi(

][btdZ[ Z[h Pkhp[h Ncm[bj @cXA \vd\ ;[eXWY^jkd]if[][b [hh_Y^j[j' m[bY^[ ^WbX`t^h(

b_Y^ X[fheXj kdZ [_d[h mWii[hY^[c_iY^[d :dWboi[ kdj[hpe][d m[hZ[d *,,*) GWY^ [h(

]tdpj[h Xpm) ][tdZ[hj[h G[X[dX[ij_cckd] .)2)-4 Z[i ;[iY^[_Zi \vh Z_[ Decfeij_[h(

WdbW][ %..*,2,(-*,2-(3*40& Wki Z[c CW^h ,441 %>(FW_b lec ,1),,)-+-.& mkhZ[ Z[h
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:dWboi[dkc\Wd] lec PWii[hm_hjiY^W\jiWcj ?h[_i_d] kdZ Z[c EWdZhWjiWcj >hZ_d]

m_[ \eb]j \[ij][b[]j5

� AWbX`t^hb_Y^[ Ndj[hikY^kd] Z[h leh(Hhj(IWhWc[j[h %MhvXkd]' @[hkY^' :kii[(

^[d' PWii[hj[cf[hWjkh' [b[ajh) E[_j\t^_]a[_j' fA(P[hj' ][buij[h LWk[hije\\&'

MH<' I[hcWd]WdWj_dZ[n' <^beh_Z' G_jhWj kdZ :cced_kc

� Ct^hb_Y^ _c HajeX[h pkitjpb_Y^[ :dWboi[d Wk\ ;b[_' Dkf\[h' G_Ya[b kdZ S_da

=_[ Ndj[hikY^kd][d [djifh[Y^[dZ Z[i �LjWdZWhZfhe]hWcci} [h\eb][d ^WbX`t^hb_Y^ _c

?hv^`W^h kdZ A[hXij) Skitjpb_Y^ m[hZ[d [_dcWb _c CW^h _c A[hXij Z_[ IWhWc[j[h \vh

ZWi �sX[hi_Y^jifhe]hWcc} [h]tdpj *,.*)

=_[ Wajk[bbij[d lehb_[][dZ[d >h][Xd_ii[ ijWcc[d led Z[h IheX[dW^c[ _c Gel[cX[h

-+-- *,,*' FW_ -+-. *,-* iem_[ Gel[cX[h -+-. *,.*)

=_[ ;[m[hjkd] Z[h >h][Xd_ii[ Wki Z[d IheX[dW^c[d _c Gel[cX[h -+-- kdZ _c FW_

-+-. [h\eb]j[ deY^ dWY^ Z[c Wbj[d E\P(F[haXbWjj .)3*, %:d^Wd] .' MWX[bb[ - kdZ MW(

X[bb[ /' *4*&) =_[ >h][Xd_ii[ Z[h IheX[dW^c[ Wki Gel[cX[h -+-. mkhZ[d dWY^ Z[c

d[k[d E\N(F[haXbWjj .)3*, %LjWdZ +0)-+-.' :d^Wd] ,' MWX[bb[ , X_i MWX[bb[ .' *,+*&

X[m[hj[j)

?vh [_d[ Z[jW_bb_[hj[ :kim[hjkd] Z[h >h][Xd_ii[ i[_ Wk\ Z_[ ;[h_Y^j[ *,,* X_i *,.* Z[i

Bd][d_[khXvhei \vh FWj[h_Wbh[fehji kdZ Ncm[bjWdWboj_a @cXA l[hm_[i[d)

SkiWcc[d\Wii[dZ aWdd \eb][dZ[i Wki Z[h IheX[dW^c[ _c A[hXij -+-- \[ij][ij[bbj

m[hZ[d *,,*5

� @[h_d][ :Xm[_Y^kd][d _d Z[d IWhWc[j[hd _c O[h]b[_Y^ pm_iY^[d :d( kdZ

:Xijhec

� G_jhWjWXXWk _c @hkdZmWii[hauhf[h _c ;[h[_Y^ Z[i @[btdZ[i

� sX[hiY^h[_jkd] Z[i Ljk\[(,(P[hji \vh :hi[d _c I[][b / %,3 {]*b&

SkiWcc[d\Wii[dZ aWdd \eb][dZ[i Wki Z[h IheX[dW^c[ _c ?hv^`W^h \[ij][ij[bbj m[h(

Z[d *,,*5

� @[h_d][ :Xm[_Y^kd][d _d Z[d IWhWc[j[hd _c O[h]b[_Y^ pm_iY^[d :d( kdZ

:Xijhec

� D[_d[ sX[hiY^h[_jkd][d Z[h Ljk\[d( Xpm) =_\\[h[dpm[hj[



AZB BioEnergieZentrum Eitting - Fa. Wurzer Umwelt GmbH

B221101-01B Seite 10

SkiWcc[d\Wii[dZ aWdd \eb][dZ[i Wki Z[h IheX[dW^c[ _c A[hXij -+-. \[ij][ij[bbj

m[hZ[d *,.*5

� @[h_d][ :Xm[_Y^kd][d _d Z[d IWhWc[j[hd _c O[h]b[_Y^ pm_iY^[d :d( kdZ

:Xijhec

� @[h_d][ :k\\tbb_]a[_j[d X[_ Z[d =_\\[h[dpm[hj[d \vh Z_[ IWhWc[j[h =H<' <^be(

h_Z kdZ GWjh_kc

� G_jhWjWXXWk _c @hkdZmWii[hauhf[h _c ;[h[_Y^ Z[i @[btdZ[i

@[ctx Z[i Bd][d_[khXvhei \vh FWj[h_Wbh[fehji kdZ Ncm[bjWdWboj_a @cXA X[ij[^j Z[h(

p[_j a[_d[ @hkdZmWii[hX[bWijkd] ZkhY^ Z[d ;[jh_[X Z[h Decfeij_[hWdbW][)

3.5 Schutzgebiete

sX[h Z[d ;Wo[hd:jbWi fbki *,4* mkhZ[ [_d[ K[Y^[hY^[ pk Wc LjWdZehj h[b[lWdj[d

LY^kjp][X_[j[d ZkhY^][\v^hj)

Bd Z[h ;_ejefaWhj_[hkd] i_dZ kdc_jj[bXWh Wc LjWdZehj a[_d[ ;_ejef[ Wki][m_[i[d) ;_e(

if^th[dh[i[hlWj[' ?behW(?WkdW(AWX_jWj %??A&(@[X_[j[' GWj_edWbfWha[' GWjkhiY^kjp][(

X_[j[' EWdZiY^W\jiiY^kjp][X_[j[' GWjkhfWha[ kdZ GWjkhmtbZ[h i_dZ [X[d\Wbbi d_Y^j h[(

b[lWdj) Sm[_ ?btY^[d Z[i rae\btY^[daWjWij[hi %Wki Z[h ?bkhX[h[_d_]kd]& i_dZ Z[c

LjWdZehj _c Hij[d kdc_jj[bXWh X[dWY^XWhj)

=Wi @[btdZ[ X[\_dZ[j i_Y^ _c Oe][biY^kjp][X_[j �GuhZb_Y^[i >hZ_d][h Feei} %B=(<eZ[

;Wo[hd5 21.2(/2,)+,' B=(<eZ[ >N5 =>21.2/2,)+,&) =WX[_ ^WdZ[bj [i i_Y^ bWkj e\\_p_(

[bb[h ;[iY^h[_Xkd] kc �[_d[i Z[h m_Y^j_]ij[d XWo) P_[i[dXhvj[h][X_[j[' [_d[TdU Z[h

]huxj[d ;hWY^le][b(;[ijtdZ[' Tc_jU i[^h X[Z[kj[dZ[TdU ;hkjlehaecc[d led D_[X_jp'

?[bZb[hY^[' @hWkWcc[h' m[_j[h[h :hj[d Z[h Lj_bb][mtii[h' Ku^h_Y^j[ kdZ O[hbWdZkd]i(

ped[d' _diX[i) ;bWka[^bY^[d} *,2*) =_[ Z[c LjWdZehj ivZb_Y^ kdc_jj[bXWh X[dWY^XWhj[d

?btY^[d Z[i ;[jh_[Xi][btdZ[i i_dZ lec Oe][biY^kjp][X_[j Wki][decc[d)

=[h LjWdZehj b_[]j d_Y^j _d [_d[c >_dpk]i][X_[j Z[h PWii[hl[hieh]kd]' [_d[c Mh_da(

mWii[hiY^kjp][X_[j eZ[h [_d[c A[_bgk[bb[diY^kjp][X_[j)
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4 Prüfung Notwendigkeit AZB

:bi @hkdZbW][ \vh Z_[ X[^uhZb_Y^[ >djiY^[_Zkd]' eX _c KW^c[d [_d[i @[d[^c_]kd]i(

l[h\W^h[di [_d :ki]Wd]ipkijWdZiX[h_Y^j ^_di_Y^jb_Y^ Z[i ;eZ[di kdZ Z[i @hkdZmWi(

i[hi pk [hij[bb[d _ij' _ij pkdtY^ij [_d[ K[b[lWdpfhv\kd] ZkhY^pk\v^h[d) =_[ K[b[lWdp(

fhv\kd] X[_d^Wbj[j [_d[ ;[ijWdZiWk\dW^c[ Z[h Wc LjWdZehj leh][^Wbj[d[d kdZ [_d][(

i[jpj[d Lje\\[ kdZ @[c_iY^[ iem_[ Z[h[d ;[khj[_bkd] ][ctx :d^Wd] . �>djiY^[_(

Zkd]i^_b\[ K[b[lWdpfhv\kd]} Z[h E:;H*E:P: :hX[_ji^_b\[ pkc :ki]Wd]ipkijWdZiX[(

h_Y^j *3* %:XX_bZkd] /(,&)

>_d m[i[djb_Y^[h Ihv\kd]iiY^h_jj \vh Z_[ >hij[bbkd] [_d[i :S; _ij Z_[ ;[ij_cckd] Z[h

h[b[lWdj ][\t^hb_Y^[d Lje\\[ %h]L& eZ[h @[c_iY^[' Z_[ „im erheblichen Umfang in der

Anlage verwendet, erzeugt oder freigesetzt werden und die in ihrer Art nach eine Ver-

schmutzung des Bodens oder des Grundwassers auf dem Anlagengrundstück verur-

sachen können“ %*,*' *3*&) :bi ][\t^hb_Y^[ Lje\\[ eZ[h @[c_iY^[ ][bj[d _c L_dd[ Z[i

;BcLY^@ w. :XiWjp 4 Lje\\[ eZ[h @[c_iY^[' Z_[ kdj[h :hj_a[b . Z[h <EI(O[hehZdkd]

\Wbb[d *3*) Lje\\[' Z_[ WkiiY^b_[xb_Y^ Z_[ Ek\j l[hkdh[_d_][d audd[d' m[hZ[d X[_ Z[h K[(

b[lWdpfhv\kd] d_Y^j [h\Wiij)

Bc KW^c[d Z[h K[b[lWdpfhv\kd] i_dZ ][ctx *3* iec_j \eb][dZ[ Dh_j[h_[d pk fhv\[d5

� Z_[ ]hkdZitjpb_Y^[ ?t^_]a[_j [_d[i Lje\\[i' [_d[ O[hiY^ckjpkd] Z[i ;eZ[di

eZ[h Z[i @hkdZmWii[hi l[hkhiWY^[d pk audd[d

� Z_[ F[d][ Z[i Lje\\[i
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:XX_bZkd] /(,5 :XbWk\iY^[cW pkh >djiY^[_Zkd]i^_b\[ Z[h K[b[lWdpfhv\kd] ][ctx :d^Wd] .
Z[h E:;H*E:P: :hX[_ji^_b\[ pkc :ki]Wd]ipkijWdZiX[h_Y^j *3*

4.1 Eingesetzte Stoffe (stoffliche Relevanz)

@[ctx *3* i_dZ \vh Z_[ ;[khj[_bkd]' eX [_d Lje\\ _d Z[h EW][ _ij' [_d[ O[hiY^ckjpkd]

Z[i ;eZ[di eZ[h Z[i @hkdZmWii[hi ^[hlehpkhk\[d' Z_[ Lje\\[_][diY^W\j[d dWY^ Z[h
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<EI(O[hehZdkd] :d^Wd] ,' M[_b[ - | 0 */* [djifh[Y^[dZ Z[h Wk\][\v^hj[d Dh_j[h_[d \vh

f^oi_aWb_iY^[ @[\W^h[d' @[ikdZ^[_ji( eZ[h Ncm[bj][\W^h[d pk fhv\[d)

Skh Ihv\kd] Z[h ije\\b_Y^[d K[b[lWdp i_dZ Z_[ _c :d^Wd] - Z[h E:;H*E:P: :hX[_ji(

^_b\[ pkc :ki]Wd]ipkijWdZiX[h_Y^j ][a[ddp[_Y^d[j[d A(Ltjp[ Z[i M[_bi . %@[ikdZ(

^[_ji][\W^h[d& kdZ Z[i M[_bi / %Ncm[bj][\W^h[d& cWx][Xb_Y^ *3*)

=[i P[_j[h[d aWdd _c A_dXb_Ya Wk\ Z[d P_hakd]if\WZ ;eZ[d | @hkdZmWii[h pkdtY^ij

Z_[ PWii[h][\t^hZkd]iabWii[ %P@D& Wbi Dh_j[h_kc \vh Z_[ ije\\b_Y^[ K[b[lWdp ^[hWd(

][pe][d m[hZ[d *3*) GWY^ w 1- :XiWjp . PA@ *1* X[iY^h[_Xj Z_[ P@D Z_[ @[\t^hb_Y^(

a[_j Z[h`[d_][d Lje\\' Z_[ ][[_]d[j i_dZ' ZWk[hdZ eZ[h _d [_d[c d_Y^j kd[h^[Xb_Y^[d

:kicWx dWY^j[_b_][ O[htdZ[hkd][d Z[h PWii[hX[iY^W\\[d^[_j ^[hX[_pk\v^h[d *3*) =_[

E:;H*E:P: :hX[_ji^_b\[ *3* [cf\_[^bj ZW^[h' Z_[ ][\t^hb_Y^[d Lje\\[ pkdtY^ij Wk\ _^h[

mWii[h][\t^hZ[dZ[d >_][diY^W\j[d ^_d pk X[jhWY^j[d) ;[_ Oehb_[][d mWii[h][\t^h(

Z[dZ[h >_][diY^W\j[d _ij X[h[_ji Z_[ ije\\b_Y^[ K[b[lWdp _c L_dd[ led w . :XiWjp ,+

;BcLY^@ ][][X[d *,*' *3*)

Bd :dbW][ 0 i_dZ Wbb[ _d Z[h :dbW][ leh][^Wbj[d[d kdZ [_d][i[jpj[d Lje\\[ kdZ @[c_(

iY^[ Wk\][\v^hj) ?vh `[Z[d Lje\\ Xpm) \vh `[Z[i @[c_iY^ mkhZ[ Z_[ P@D [hc_jj[bj kdZ

][fhv\j' eX Z[h Lje\\ eZ[h ZWi @[c_iY^ [_d Lje\\ ][ctx :hj_a[b . Z[h <EI(O[hehZdkd]

*/* ZWhij[bbj) :X\tbb[ \_dZ[d _c :ki]Wd]ipkijWdZiX[h_Y^j a[_d[ ;[hvYai_Y^j_]kd])

=WhWki [h]_Xj i_Y^' ZWii \vh \eb][dZ[ Lje\\[*@[c_iY^[ ]hkdZitjpb_Y^ Z_[ ije\\b_Y^[ K[(

b[lWdp ][][X[d _ij5

� LY^m[\[bitkh[

� :cced_kcikb\Wjbuikd]

� DWba^oZhWj

� AWhdije\\%(buikd]&

� GWjh_kcY^beh_Z

� Mh_dWjh_kcf^eif^Wj

� GWjhedbWk][

� A[_pub >E

� ?h_iY^ub[*LY^c_[hije\\[

� ?heijiY^kjpc_jj[b %@boaeb&
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4.2 Prüfung der gehandhabten Mengen (Mengenrelevanz)

Bc L_dd[ led w . :XiWjp ,+ ;BcLY^@ *,* ^td]j Z_[ F[d][diY^m[bb[' WX Z[h [_d Lje\\

h[b[lWdj _ij' led Z[d >_][diY^W\j[d Z[i Lje\\[i' _diX[iedZ[h[ i[_d[h @[\t^hb_Y^a[_j \vh

Z_[ c[diY^b_Y^[ @[ikdZ^[_j kdZ Z_[ Ncm[bj WX) Skh ;[ij_cckd] Z[h F[d][dh[b[lWdp

]_Xj [i _d Z[h :hX[_ji^_b\[ Z[h E:;H*E:P: _d :d^Wd] . *3* \eb][dZ[ MWX[bb[ /(,5

MWX[bb[ /(,5 >djiY^[_Zkd]i^_b\[ K[b[lWdpfhv\kd] ][ctx :d^Wd] . \vh Z_[ Ihv\kd] Z[h
F[d][dh[b[lWdp *3*

Durchsatz/Lagerungskapazität (l/a bzw. 
kg/a] oder [kg bzw. l] 

WGK 

8 ,+ .

8 ,++ -

z ,)+++ ,

Le\[hd [_d Lje\\ eZ[h @[c_iY^ Z_[ Wd][][X[d[ F[d][diY^m[bb[ _c L_dd[ w . :XiWjp

,+ ;BcLY^@ *,* vX[hiY^h[_j[j' _ij [_d :ki]Wd]ipkijWdZiX[h_Y^j pk [hij[bb[d)

Bd :dbW][ 0 i_dZ Wbb[ _d Z[h :dbW][ leh][^Wbj[d[d kdZ [_d][i[jpj[d Lje\\[ kdZ @[c_(

iY^[ Wk\][\v^hj) ?vh `[Z[d Lje\\ Xpm) \vh `[Z[i @[c_iY^ mkhZ[ Z_[ P@D iem_[ Z_[

=khY^iWjpc[d][ Xpm) Z[h O[hXhWkY^ fhe CW^h [hc_jj[bj) =WhWki [h]_Xj i_Y^' ZWii Wk\(

]hkdZ Z[h F[d][diY^m[bb[ \vh \eb][dZ[ Lje\\[*@[c_iY^[' Z_[ ije\\b_Y^ h[b[lWdj i_dZ'

Z_[ >hij[bbkd] [_d[i :ki]Wd]ipkijWdZiX[h_Y^ji _c @hkdZiWjp [h\ehZ[hb_Y^ _ij5

� LY^m[\[bitkh[

� :cced_kcikb\Wjbuikd]

� DWba^oZhWj

� AWhdije\\%(buikd]&

� GWjh_kcY^beh_Z

� GWjhedbWk][

� A[_pub >E

� ?h_iY^ub[*LY^c_[hije\\[

� ?heijiY^kjpc_jj[b %@boaeb&)

4.3 Im AZB zu betrachtende Stoffe

GWY^Z[c \[ij][ij[bbj mkhZ[' ZWii Z_[ >hij[bbkd] [_d[i :S;i _c @hkdZiWjp [h\ehZ[hb_Y^

_ij' _ij Z_[ Fu]b_Y^a[_j [_d[h O[hiY^ckjpkd] \vh M[_bX[h[_Y^[ pk fhv\[d %:XX_bZkd] /(,&)
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@[ctx KvYac[bZkd] Z[i P_jp[d^Wki[d(Bdij_jkji lec -2)+4)-+-. m[hZ[d Wbb[ Lje\\[

c_j L_Y^[h^[_jiZWj[dXbWjj %L=;& eX[h_hZ_iY^ _d :mLO(aed\ehc[d :dbW][d ][bW][hj' X[(

^WdZ[bj Xpm) [_d][i[jpj) =khY^ Z_[ eX[h_hZ_iY^[ EW][hkd] _d :mLO(:dbW][d [h][X[d

i_Y^ \vh [_dp[bd[d P@Di ^u^[h[ F[d][diY^m[bb[dm[hj[ %MWX[bb[ /(-&)

MWX[bb[ /(-5 cWx][Xb_Y^[h KWkc_d^Wbj X[_ EW][hkd] led Lje\\[d _d eX[h_hZ_iY^[d :mLO(
:dbW][d %][ctx :d^Wd] . \vh Z_[ Ihv\kd] Z[h F[d][dh[b[lWdp *3*&

WGK maßgeblicher Rauminhalt 

P@D , 8 ,+)+++ b
P@D - 8 ,)+++ b
P@D . z ,++ b

Lem[_j [i i_Y^ kc ?[ijije\\[ ^WdZ[bj' _ij led [_d[h ][h_d][h[d @[\W^h Z[i >_djhW]i _d

;eZ[d kdZ @hkdZmWii[h Wbi X[_ ?bvii_]a[_j[d Wkipk][^[d) A_di_Y^jb_Y^ Z[i >h\ehZ[h(

d_ii[i Z[h ;[jhWY^jkd] ije\\b_Y^ kdZ c[d][dctx_] ]hkdZitjpb_Y^ h[b[lWdj[h ?[ijije\\[

Ndj[h ;[hvYai_Y^j_]kd] Z[h ^u^[h[d F[d][diY^m[bb[dm[hj[ _ij _c :S; [_d[ ;[jhWY^(

jkd] dkh deY^ \vh Z_[ \eb][dZ[d Lje\\[*@[c_iY^[ [h\ehZ[hb_Y^ %i_[^[ WkY^ :dbW][ 0&5

� LY^m[\[bitkh[

� :cced_kcikb\Wjbuikd]

� AWhdije\\%(buikd]&

� A[_pub >E

A_di_Y^jb_Y^ Z[h :cced_kcikb\Wjbuikd] _ij \[ijpkij[bb[d' ZWii Z_[i[ ieme^b Wbi G[X[d(

fheZkaj _)L) led w / DhP@ *2* Wbi WkY^ Wbi :X\Wbb ][m[hj[j m[hZ[d aWdd) ;[_ [_d[h

;[m[hjkd] Wbi :X\Wbb [dj\tbbj ]hkdZitjpb_Y^ Z_[ Gejm[dZ_]a[_j [_d[h ;[jhWY^jkd] _c

:S;) :k\]hkdZ Z[h h[bWj_l ]hex[d Nc]Wd]ic[d][ m_hZ _d Z_[i[c ;[h_Y^j :cced_(

kcikb\Wj Wbi G[X[dfheZkaj kdZ ZWc_j Wbi h[b[lWdj \vh Z[d :S; [_d][ijk\j)

4.4 Bewertung der im AZB zu betrachtenden Stoffe

GWY^\eb][dZ iebb[d Z_[ _c :S; pk X[jhWY^j[dZ[d Lje\\[ [_d[h akhp[d ;[m[hjkd] ^_d(

i_Y^jb_Y^ B^h[h K[b[lWdp \vh ;eZ[d kdZ @hkdZmWii[h kdj[hpe][d m[hZ[d)

Schwefelsäure

=_[ ?h[_i[jpkd] led LY^m[\[bitkh[ \v^hj pk [_d[h LY^tZ_]kd] Z[i ;eZ[d][\v][i' _di(

X[iedZ[h[ X[_ aWhXedWjh[_Y^[d LkXijhWj[d) :k\]hkdZ Z[ii[d' WX[h WkY^ ]hkdZitjpb_Y^
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Wk\]hkdZ Z[i d_[Zh_][d fA P[hji _ij [_d[ [h^[Xb_Y^[ ?h[_i[jpkd] led ][e][d _c ;eZ[d

leh^WdZ[d[d F[jWbb[d cu]b_Y^) =Wi Ik\\[hl[hcu][d Z[i @hkdZmWii[hi iem_[ Z[ii[d

<WbY_jbui[aWfWp_jtj m[hZ[d Z[kjb_Y^ X[[_d\bkiij' mWi pk [_d[h O[hbW][hkd] led F[jWb(

b[d _c @hkdZmWii[h \v^h[d aWdd) ;[_ ?h[_i[jpkd] led LY^m[\[bitkh[ m_hZ Z[h Lkb\Wj(

][^Wbj Z[i @hkdZmWii[hi [h^u^j)

Ammoniumsulfatlösung

:cced_kcikb\Wjbuikd] m[_ij [_d[d iY^mWY^ iWkh[d fA P[hj Wk\) =_[ >bk_[hXWha[_j

led F[jWbb[d aWdd kdj[h :dm[i[d^[_j led :cced_kcikb\Wjbuikd] b[_Y^j [h^u^j m[h(

Z[d) Bc @hkdZmWii[h \v^hj :cced_kcikb\Wj pk [_d[h >h^u^kd] Z[h Lj_Yaije\\aedp[dj(

hWj_ed[d' meX[_ Z_[ Hn_ZWj_ediijk\[ Z[i Lj_Yaije\\i led Z[d K[ZenX[Z_d]kd][d Z[i

@hkdZmWii[hi WX^td]_] _ij) @]\) m[hZ[d Z[h fA P[hj kdZ Z_[ Ik\\[haWfWp_jtj[d Z[i

@hkdZmWii[hi X[[_djhtY^j_]j)

Harnstoff(-lösung)

AWhdije\\buikd] m[_ij [_d[d iY^mWY^ XWi_iY^[d fA P[hj Wk\) =_[ >bk_[hXWha[_j led

F[jWbb[d aWdd kdj[h :dm[i[d^[_j led AWhdije\\buikd] b[_Y^j [h^u^j m[hZ[d) Bc @hkdZ(

mWii[h \v^hj AWhdije\\buikd] pk [_d[h >h^u^kd] Z[h Lj_Yaije\\aedp[djhWj_ed[d' meX[_

Z_[ Hn_ZWj_ediijk\[ Z[i Lj_Yaije\\i led Z[d K[ZenX[Z_d]kd][d Z[i @hkdZmWii[hi WX(

^td]_] _ij) @]\) m[hZ[d Z[h fA P[hj kdZ Z_[ Ik\\[haWfWp_jtj[d Z[i @hkdZmWii[hi X[(

[_djhtY^j_]j)

Heizöl EL

?h[_][i[jpj[i A[_pub kdj[hb_[]j _c ;eZ[d _)Z)K) [_d[c Z[kjb_Y^[d c_aheX_ebe]_iY^[d

:XXWk) Bd Z[h ?eb][ audd[d i_Y^ Z[kjb_Y^ h[Zkp_[h[dZ[ O[h^tbjd_ii[ [_dij[bb[d) ;[_c

:k\jh[\\[d Wk\ ZWi @hkdZmWii[h Xh[_j[j i_Y^ A[_pub Wk\ Z[ii[d HX[h\btY^[ Wki kdZ

iY^m_ccj Wbi E[_Y^jf^Wi[ Wk\) =_[ Wk\iY^m_cc[dZ[d E[_Y^jf^Wi[d i_dZ c[_ij m[d_]

ceX_b) =_[ Euikd] led A[_pub Wki Wk\iY^m_cc[dZ[d I^Wi[dauhf[hd _d ZWi @hkdZ(

mWii[h \_dZ[j dkh _d i[^h ][h_d][c Nc\Wd] ijWjj) =khY^ c_aheX_ebe]_iY^[ :XXWkfhe(

p[ii[ Wd Z[h @h[dp\btY^[ I^Wi[dauhf[h * @hkdZmWii[h audd[d i_Y^ _c @hkdZmWii[h

h[Zkp_[h[dZ[ O[h^tbjd_ii[ [_dij[bb[d' Z_[ Z_[ K[Zkaj_ed led Lj_Yaije\\ pk :cced_kc

X[]vdij_][d)
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4.5 Umgangsbereiche relevante Stoffe

=_[ Nc]Wd]iX[h[_Y^[ c_j Z[d e)]) h[b[lWdj[d Lje\\[*@[c_iY^[ audd[d Wki :dbW][ -

[djdecc[d m[hZ[d)
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5 Untersuchungskonzept

5.1 Untersuchungen vor Errichtung der Anlage

>_d :X]b[_Y^ c_j Z[h Hh_[dj_[h[dZ[d :bjbWij[dkdj[hikY^kd] led D=@>H *,/* Wki Z[c

CW^h -+-. [h]WX' ZWii _c ;[h[_Y^ Z[h d[k pk [hh_Y^j[dZ[d :dbW][ X[h[_ji pW^bh[_Y^[

;e^hkd][d c_j Ndj[hikY^kd][d Wk\ Z_[ O[hZWY^jifWhWc[j[h FDP' I:D iem_[

LY^m[hc[jWbb[ %LF 35 :hi[d' ;b[_' <WZc_kc' <^hec' Dkf\[h' G_Ya[b' Jk[Yai_bX[h kdZ

S_da& ZkhY^][\v^hj mkhZ[d %DWf_j[b .)/),' :dbW][ 1&) P_h [cf\[^b[d' ZWii Z_[ >h][X(

d_ii[ Z[h eh_[dj_[h[dZ[d :bjbWij[dkdj[hikY^kd] led D=@>H ;[ijWdZj[_b Z[i :S; m[h(

Z[d)

Skitjpb_Y^ iebbj[d deY^ Zh[_ m[_j[h[ Db[_dhWccXe^hkd][d _c Nc\[bZ Z[h A[_pubbW][(

hkd] X_i pkc @hkdZmWii[h' cWn_cWb WX[h X_i pk [_d[h M_[\[ led - c k) @HD d_[Z[h(

][XhWY^j m[hZ[d %DK; , | DK; .&) =_[ ;eZ[dfheX[d iebbj[d _c ?[ijije\\ Wk\ Z_[ FDP

kdj[hikY^j m[hZ[d) =_[ leh][iY^bW][d[ EW][ Z[h ;e^hkd][d _ij _d :dbW][ / ZWh][(

ij[bbj)

Bc Nc\[bZ Z[h EW][hkd] Z[h Lje\\[*@[c_iY^[ LY^m[\[bitkh[' :cced_kcikb\Wjbuikd]

kdZ AWhdije\\%(buikd]& iebbj[d deY^ i[Y^i m[_j[h[ Db[_dhWccXe^hkd][d X_i pkc

@hkdZmWii[h' cWn_cWb X_i pk [_d[h M_[\[ led - c k) @HD d_[Z[h][XhWY^j m[hZ[d

%DK; / | DK; 4&) =_[ ^_[h [djdecc[d[d ;eZ[dfheX[d iebbj[d _c >bkWj Wk\ \eb][dZ[

IWhWc[j[h ^_d kdj[hikY^j m[hZ[d5

� fA(P[hj' [b[ajh_iY^[ E[_j\t^_]a[_j

� Lj_Yaije\\ ][iWcj' G_jhWj' G_jh_j' :cced_kc

� Lkb\Wj' LY^m[\[b ][iWcj

� Ltkh[d( kdZ ;Wi[daWfWp_jtj

� F[jWbb[ %LF 35 :hi[d' ;b[_' <WZc_kc' <^hec' Dkf\[h' G_Ya[b' Jk[Yai_bX[h kdZ

S_da& _c -5,(>bkWj

=_[ leh][iY^bW][d[ EW][ Z[h ;e^hkd][d _ij _d :dbW][ / ZWh][ij[bbj) =_[ EW][ Z[h ;e^(

hkd][d ^Wj dkh [_d[d lehbtk\_][d <^WhWaj[h) L_[ _ij deY^ Z[d uhjb_Y^[d @[][X[d^[_j[d

kdZ Z[h aedah[j[d :ki][ijWbjkd] Z[h :mLO(?btY^[d WdpkfWii[d)
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5.2 Laufendes Monitoring

=Wi X_i^[h ZkhY^][\v^hj[' bWk\[dZ[ @hkdZmWii[hced_jeh_d] iebbj[' m_[ X_i^[h' pm[_cWb

_c CW^h ZkhY^][\v^hj m[hZ[d) =[h X_i^[h_][ IWhWc[j[hkc\Wd] iebbj[ X[_X[^Wbj[d m[h(

Z[d' Z_[ IWhWc[j[h

� G_jhWj

� G_jh_j kdZ

� Lj_Yaije\\ ][iWcj

iebbj[d pkitjpb_Y^ WdWboi_[hj m[hZ[d) :bi IheX[dW^c[ij[bb[d [cf\[^b[d m_h Z[d I[(

][b , Wbi Skijhecc[iiij[bb[' iem_[ Z_[ I[][b . kdZ 0 Wbi :Xijhecc[iiij[bb[d) Skitjp(

b_Y^ iebbj[d _c :Xijhec pm[_ m[_j[h[ @hkdZmWii[hc[iiij[bb[d pkh sX[hmWY^kd] d_[(

Z[h][XhWY^j m[hZ[d) =_[ EW][ Z[h d[k[d @hkdZmWii[hc[iiij[bb[d %I[][b 1' I[][b 2&

_ij _d :dbW][ . kdZ :dbW][ / ZWh][ij[bbj) =_[ d[k[d @hkdZmWii[hc[iiij[bb[d iebbj[d

m_[ Z_[ X[h[_ji X[ij[^[dZ[d F[iiij[bb[d _d [_d[h .-/ cc ;e^hkd] X_i pk M_[\[ led YW)

,- c d_[Z[h][XhWY^j m[hZ[d) =_[ F[iiij[bb[d iebbj[d _d =G ,-0 c_j [_d[h ?_bj[hijh[Ya[

led - | ,- c Wki][XWkj m[hZ[d)

=Wi >h\ehZ[hd_i led ;eZ[dkdj[hikY^kd][d mt^h[dZ Z[i bWk\[dZ[d ;[jh_[Xi i[^[d m_h

d_Y^j' Z_[ >_dh_Y^jkd] led ;eZ[dX[eXWY^jkd]i\btY^[d ^Wbj[d m_h \vh d_Y^j [h\ehZ[hb_Y^)

Lem[_j mt^h[dZ Z[i ;[jh_[Xi mWii[h][\t^hZ[dZ[ Lje\\[ eZ[h %uae&jen_aebe]_iY^ h[b[(

lWdj[ Lje\\[ \h[_][i[jpj m[hZ[d kdZ _d Z[d ;eZ[d [_dZh_d][d' _ij ZWi >h\ehZ[hd_i led

;eZ[d( kdZ @hkdZmWii[hkdj[hikY^kd][d ZkhY^ [_d[ iWY^l[hijtdZ_][ I[hied pk fhv(

\[d)

=_[ EW][hkd] Z[h h[b[lWdj[d Lje\\[ kdZ Z_[ pk][^uh_][d L_Y^[hkd]icWxdW^c[d iebb(

j[d h[][bctx_] %dWY^ :k\dW^c[ Z[i ;[jh_[Xi' WdiY^b_[x[dZ `[Z[i -) CW^h& ][fhv\j m[h(

Z[d)

5.3 Untersuchungen nach Beendigung des Anlagenbetriebs

GWY^ ;[[dZ_]kd] Z[i :dbW][dX[jh_[Xi iebbj[d _c Z_h[aj[d Nc\[bZ Z[h d[kd Db[_d(

hWccXe^hkd][d _c Nc\[bZ Z[h A[_pubbW][hkd] Xpm) _c Nc\[bZ Z[h EW][hkd] Z[h

Lje\\[*@[c_iY^[ LY^m[\[bitkh[' :cced_kcikb\Wjbuikd] kdZ AWhdije\\%(buikd]& [h(

d[kj d[kd Db[_dhWccXe^hkd][d X_i pkc @hkdZmWii[h' cWn_cWb WX[h X_i pk [_d[h



AZB BioEnergieZentrum Eitting - Fa. Wurzer Umwelt GmbH

B221101-01B Seite 20

M_[\[ led - c k) @HD d_[Z[h][XhWY^j m[hZ[d) =_[ :dWboj_a iebbj[ m_[ _d :XiY^d_jj 0),

X[iY^h_[X[d' [h\eb][d)
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6 Rechtliche Grundlagen, Literatur und verwendete Unter-
lagen

*,* ;kdZ[i(Bcc_ii_ediiY^kjp][i[jp _d Z[h ?Wiikd] Z[h ;[aWddjcWY^kd] lec ,2)

FW_ -+,. %;@;b) B L) ,-2/6 -+-, B L) ,-.&' ZWi pkb[jpj ZkhY^ :hj_a[b ,, :XiWjp .

Z[i @[i[jp[i lec -1) Ckb_ -+-. %;@;b) -+-. B Gh) -+-& ][tdZ[hj mehZ[d _ij

*-* O_[hj[ O[hehZdkd] pkh =khY^\v^hkd] Z[i ;kdZ[i(Bcc_ii_ediiY^kjp][i[jp[i

%O[hehZdkd] vX[h ][d[^c_]kd]iX[Zvh\j_][ :dbW][d ( /) ;BcLY^O5 O[hehZdkd]

vX[h ][d[^c_]kd]iX[Zvh\j_][ :dbW][d _d Z[h ?Wiikd] Z[h ;[aWddjcWY^kd]

lec .,) FW_ -+,2 %;@;b) B L) ,//+&' Z_[ pkb[jpj ZkhY^ :hj_a[b , Z[h O[hehZdkd]

lec ,-) HajeX[h -+-- %;@;b) B L) ,244& ][tdZ[hj mehZ[d _ij

*.* K_Y^jb_d_[ -+,+*20*>N Z[i >kheft_iY^[d IWhbWc[dji kdZ Z[i KWj[i lec -/)

Gel[cX[h -+,+ vX[h BdZkijh_[[c_ii_ed[d %_dj[]h_[hj[ O[hc[_Zkd] kdZ O[hc_d(

Z[hkd] Z[h Ncm[bjl[hiY^ckjpkd]& %G[k\Wiikd]& %:;b) E ../ lec ,2),-)-+,+'

L) ,2&

*/* O[hehZdkd] %>@& Gh) ,-2-*-++3 Z[i >kheft_iY^[d IWhbWc[dji kdZ Z[i KWj[i

lec ,1) =[p[cX[h -++3 vX[h Z_[ >_dijk\kd]' D[ddp[_Y^dkd] kdZ O[hfWYakd]

led Lje\\[d kdZ @[c_iY^[d' pkh qdZ[hkd] kdZ :k\^[Xkd] Z[h K_Y^jb_d_[d

12*0/3*>P@ kdZ ,444*/0*>@ kdZ pkh qdZ[hkd] Z[h O[hehZdkd] %>@& Gh)

,4+2*-++1

*0* ;[aWddjcWY^kd] Z[h X[h[_ji ZkhY^ Z_[ eZ[h Wk\ @hkdZ Z[h O[hmWbjkd]ileh(

iY^h_\j mWii[h][\t^hZ[dZ[ Lje\\[ [_d][ijk\j[d Lje\\[' Lje\\]hkff[d kdZ @[c_(

iY^[ ][ctx w 11 LWjp , Z[h O[hehZdkd] vX[h :dbW][d pkc Nc]Wd] c_j mWi(

i[h][\t^hZ[dZ[d Lje\\[d lec ,) :k]kij -+,2

*1* PWii[h^Wki^Wbji][i[jp %@[i[jp pkh HhZdkd] Z[i PWii[h^Wki^Wbji | PA@ _d

Z[h ?Wiikd] lec .,) Ckb_ -++4 %;@;E) B L) -030&' ZWi pkb[jpj ZkhY^ :hj_a[b 0

Z[i @[i[jp[i lec .) Ckb_ -+-. %;@;E) -+-. B Gh) ,21& ][tdZ[hj mehZ[d _ij

*2* Dh[_ibWk\m_hjiY^W\ji][i[jp %DhP@&5 Dh[_ibWk\m_hjiY^W\ji][i[jp lec -/) ?[XhkWh

-+,- %;@;b) B L) -,-&' ZWi pkb[jpj ZkhY^ :hj_a[b -+ Z[i @[i[jp[i lec ,+) :k(

]kij -+-, %;@;b) B L) ./.1& ][tdZ[hj mehZ[d _ij
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*3* ;kdZ*EtdZ[h(:hX[_ji][c[_diY^W\j ;eZ[diY^kjp %E:;H& _d SkiWcc[dWhX[_j c_j

Z[h ;kdZ*EtdZ[h(:hX[_ji][c[_diY^W\j PWii[h %E:P:& kdZ Z[h ;kdZ*EtdZ[h(

:hX[_ji][c[_diY^W\j \vh Bcc_ii_ediiY^kjp %E:B&5 �:hX[_ji^_b\[ pkc :ki]Wd]ipk(

ijWdZiX[h_Y^j}6 lebbijtdZ_] vX[hWhX[_j[j[ ?Wiikd] lec ,1)3)-+,3

*4* ;Wo[h_iY^[i EWdZ[iWcj \vh PWii[hm_hjiY^W\j %E\P&5 �Ndj[hikY^kd] kdZ ;[m[h(

jkd] led :bjbWij[d' iY^tZb_Y^[d ;eZ[dl[htdZ[hkd][d kdZ @[mtii[hl[hkdh[_d_(

]kd][d | P_hakd]if\WZ ;eZ[d(@[mtii[h}) F[haXbWjj Gh) .)3*,6 LjWdZ5 .,),+)+,

*,+* ;Wo[h_iY^[i EWdZ[iWcj \vh Ncm[bj %E\N&5 �F[haXbWjj Gh) .)3*, ( Ndj[hikY^kd]

kdZ ;[m[hjkd] led :bjbWij[d kdZ iY^tZb_Y^[d ;eZ[dl[htdZ[hkd][d | P_h(

akd]if\WZ ;eZ[d(@hkdZmWii[h}) LjWdZ5 +0)-+-.

*,,* Bd][d_[khXvhe \vh FWj[h_Wbh[fehji kdZ Ncm[bjWdWboj_a @cXA5 �Dedjhebbkdj[hik(

Y^kd] @hkdZmWii[h ;[jh_[Xi][btdZ[ Z[h Pkhp[h Ncm[bj @cXA DecfeijWd(

bW][ >hZ_d][h Feei}6 Peb\hWji^Wki[d6 +-),-)-+--

*,-* Bd][d_[khXvhe \vh FWj[h_Wbh[fehji kdZ Ncm[bjWdWboj_a @cXA5 �Dedjhebbkdj[hik(

Y^kd] @hkdZmWii[h ;[jh_[Xi][btdZ[ Z[h Pkhp[h Ncm[bj @cXA DecfeijWd(

bW][ >hZ_d][h Feei}6 Peb\hWji^Wki[d6 -1)+0)-+-.

*,.* Bd][d_[khXvhe \vh FWj[h_Wbh[fehji kdZ Ncm[bjWdWboj_a @cXA5 �Dedjhebbkdj[hik(

Y^kd] @hkdZmWii[h ;[jh_[Xi][btdZ[ Z[h Pkhp[h Ncm[bj @cXA DecfeijWd(

bW][ >hZ_d][h Feei}6 Peb\hWji^Wki[d6 --),,)-+-.

*,/* D=@>H Bd][d_[kh][i[bbiY^W\j \vh @[ej[Y^d_a cXA5 �@[ej[Y^d_iY^[h ;[h_Y^j

Hh_[dj_[h[dZ[ :bjbWij[dkdj[hikY^kd]}6 D=@[e -,1(-.E6 FvdY^[d6 +1)+4)-+-.

*,0* ;Wo[h_iY^[i EWdZ[iWcj \vh Ncm[bj %E\N&5 �=_]_jWb[ @[ebe]_iY^[ DWhj[ led ;Wo(

[hd ,5-0)+++ %Z@D-0&}) ^jjfi5**mmm)b\k)XWo[hd)Z[*][ebe]_[*][eVaWhj[dViY^h_\(

j[d*Z]a-0VkWX*_dZ[n)^jc

*,1* ;Wo[h_iY^[i EWdZ[iWcj \vh Ncm[bj %E\N&5 �=_]_jWb[ _d][d_[kh][ebe]_iY^[ DWhj[

led ;Wo[hd ,5-0)+++ %ZB@D-0&}) ^jjfi5**mmm)b\k)XWo[hd)Z[*kcm[bjZWj[d*][eZW(

j[dZ_[dij[*_dZ[nVZ[jW_b)^jc9_Z7XXWZ\1W\(W\.-(//+W(WX.+(X20003Z\W+[1$fhe(

\_b7PFL

*,2* ;Wo[h_iY^[i EWdZ[iWcj \vh Ncm[bj %E\N&5 �G:MNK: -+++ @[X_[jih[Y^[hY^[

edb_d[ ( GuhZb_Y^[i >hZ_d][h Feei}) ^jjfi5**mmm)b\k)XWo[hd)Z[*dWjkh*dW(

jkhW-+++*Xhemi[*_d\e9_Z721.2(/2,
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*,3* ;Wo[h_iY^[i EWdZ[iWcj \vh Ncm[bj %E\N&5 �=_]_jWb[ AoZhe][ebe]_iY^[ DWhj[

,5,++)+++ %ZAD,++&}) ^jjfi5**mmm)b\k)XWo[hd)Z[*][ebe]_[*^oZhe][ebe]_[VaWh(

j[dVZWj[d*^a,++*_dZ[n)^jc

*,4* ;Wo[h_iY^[i EWdZ[iWcj \vh =_]_jWb_i_[hkd]' ;h[_jXWdZ kdZ O[hc[iikd]5 �;Wo[h(

d:jbWi fbki}) ^jjfi5**][efehjWb)XWo[hd)Z[*XWo[hdWjbWi*9jef_Y7kcm[$bWd]7Z[



AZB BioEnergieZentrum Eitting - Fa. Wurzer Umwelt GmbH

B221101-01B Seite 24

7 Anlagen

:dbW][ ,5 sX[hi_Y^jibW][fbWd

:dbW][ -5 =[jW_bbW][fbWd kdZ Nc]Wd]iX[h[_Y^[

:dbW][ .5 EW][fbWd @PF kdZ @hkdZmWii[h]b[_Y^[dfbWd

:dbW][ /5 EW][fbWd Ndj[hikY^kd]iaedp[fj

:dbW][ 05 Lje\\b_ij[

:dbW][ 15 ;[h_Y^j D=@>H
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Anlage 1

Anlage 1: Übersichtslageplan 
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Anlage 3

Anlage 3: Lageplan GWM und Grundwas-

sergleichenplan 
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Anlage 4

Anlage 4: Lageplan Untersuchungskonzept 
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Anlage 5

Anlage 5: Stoffliste 
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Anlage 6

Anlage 6: Bericht KDGEO 
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